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Die ZVM-Höhepunkte 2013 

 

Das Jahr 2013 hat das Zentrum für Verwaltungsmanagement auf seinem Weg, das 
unternehmerische Handeln in der Öffentlichen Verwaltung zu vertiefen, ein gutes Stück 
weitergebracht. Die Rückmeldungen aus der Praxis zeigen uns, dass wir in der Forschung mit 
unserer Fokussierung auf Gemeindefusionen und Gemeindeführung den Puls der Zeit gut 
erkannt haben. Darauf ist aufzubauen. 

Im Bereich der Forschung sticht der Start des Projektes „Fusions-Check“ ins Auge. Nicht 
weniger als fünf Kantone beteiligen sich bei diesem Auftrag, welcher ein umfassendes 
Messinstrument für Gemeindefusionen zum Ziel hat.  

Bei den Dienstleistungen ist das grösste Fusionsprojekt Graubünden Ilanz plus erwähnenswert, 
welches nach fast vierjähriger Dauer erfolgreich abgeschlossen werden konnte. Nach dem 
Fusionsprozess haben wir auch die Verfassung und die neue Gemeindeführung massgeblich 
mitgeprägt. Am 1.1.2014 startete die neue Gemeinde. 

Zwei weitere Höhepunkte bot die Weiterbildung: Einerseits konnten Ende August 14 Personen 
unseren nunmehr 10. Fachdiplom-Lehrgang abschliessen. Der Bündner Regierungsrat Martin 
Jäger hielt die Diplomrede. Zudem startete Anfang September unser neuer CAS-Lehrgang 
Führung Öffentliche Verwaltung und Non-Profit-Organisationen. 

Schliesslich möchte ich noch unseren Auftritt an der 50-Jahr-Feier erwähnen, wo wir den 
besten Gemeindepräsidenten bzw. die beste Gemeindepräsidentin gesucht haben. Dabei 
konnten wir viele neue Kontakte knüpfen. 

Ein besonderer Dank gilt dem ganzen ZVM-Team, welches diese Erfolge möglich gemacht hat! 

 

 
 
Ursin Fetz, Leiter ZVM 
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1 Institutsporträt 

Leitidee 

Das Zentrum für Verwaltungsmanagement (ZVM) ist ein Institut der Hochschule für Technik 
und Wirtschaft HTW Chur. Es hat sich zum Ziel gesetzt, Öffentliche Verwaltungen und Non-
Profit-Organisationen in ihrer Entwicklung zu begleiten und ihnen als Ansprechpartner zu 
dienen. 

 

Profil 

 Das ZVM fördert das unternehmerische Handeln in der Öffentlichen Verwaltung mit dem 
Ziel, die Effizienz und Effektivität zu steigern.  

 Es fokussiert sich in der Forschung auf das Management von kleinen und mittleren 
Gemeinden. 

 Es hat sich auf Fragen der Führung sowie Fusion von Gemeinden und anderen 
Körperschaften spezialisiert. 

 

Angebot 

 

 
Das ZVM ist in der Weiterbildung, Beratung und angewandten Forschung tätig und deckt 
schwerpunktmässig vier Kompetenzfelder ab. Dabei fliessen die Erkenntnisse aus der 
angewandten Forschung in die Beratungsdienstleistungen und Weiterbildungsangebote ein. 
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Beratung, Forschung 

– Gemeindefusion 

Immer deutlicher wird, dass nur einschneidende Strukturveränderungen eine nachhaltige 
Verbesserung der Situation der Gemeinden garantieren. Das ZVM gestaltet diesen Prozess 
aktiv mit, indem es Fusionsprozesse beratend unterstützt. Aus den Tätigkeiten im Rahmen von 
Gemeindefusionen hat das ZVM zudem einen Leitfaden für Gemeindefusionen entwickelt. 

– Gemeindeführung; Strategie und Organisation 

Aufgaben und Anforderungen an Effizienz und Effektivität von Gemeinden und kantonalen 
Amtsstellen haben sich stark geändert. Viele Gemeinden bzw. Amtsstellen haben ihre Struktur 
aber kaum angepasst. Das ZVM unterstützt Veränderungen mit innovativen Organisations-
formen, Leitbild- bzw. Strategieprozessen bis hin zu Verfassungsrevisionen. 

– Leistungs- und Wirkungssteuerung 

Öffentliche Verwaltungen und Institutionen müssen sich vermehrt an messbaren Leistungen 
und Wirkungen orientieren. Bereits heute werden in der öffentlichen Hand fortschrittliche 
Führungsinstrumente eingesetzt und laufend weiterentwickelt. Das ZVM fördert diese 
Bestrebungen. 

Weiterbildung 

Das ZVM bietet ein breites Weiterbildungsangebot für Öffentliche Verwaltungen und Non-
Profit-Organisationen an. Es umfasst einen neuen CAS-Lehrgang im Umfang von 128 
Lektionen (12 ECTS), einen Diplomlehrgang mit rund 280 Lektionen, Tageskurse, Seminare 
und Tagungen. Generelles Ziel ist es, eine auf die Anforderungen der Öffentlichen Verwaltung 
und Non-Profit-Organisationen zugeschnittene praxisorientierte Weiterbildung zu vermitteln. 
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Team 

 

Ursin Fetz 
Prof. Dr. iur., Rechtsanwalt 
Leiter ZVM, Dozent für Recht, Bezirksrichter, Gemeinderat Domat/Ems GR 

 

Curdin Derungs 
Prof. Dr. oec. HSG 
Stv. Leiter ZVM, Projektleiter und Dozent für Public Management 

 

Antonia Hidber 
BSc FHO in Betriebsökonomie 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 

 

Dominik Just 
Prof. lic. oec. HSG 
Projektleiter und Dozent für Finanz- und Rechnungswesen 
 
 

 

Hans Ulrich Wehrli 
Betriebsökonom HWV, Dipl. Wirtschaftsprüfer 
Projektleiter und Dozent für Finanz- und Rechnungswesen, Gemeindepräsident 
Saas i.P. GR 
 

 

Corina Looser 
Organisationsassistentin 
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2 Beratung und Dienstleistung 

In den vier Kompetenzfeldern sind im Berichtsjahr folgende Projekte bearbeitet worden: 

Gemeindeführung 

„Code of Conduct“ für die Gemeinde Eschen FL 
(2013) 

Projektziel:  
Entwicklung eines „Code of Conduct“ für die Gemeinde Eschen 
 
Projektleiter: 
Ursin Fetz, Prof., Dr. iur. Rechtsanwalt 

 

„Gemeindeführung“ für die Stadt Maienfeld 
(2013) 

Projektziel:  
Entwicklung eines „Code of Conduct“ – abgestimmt auf das neue Gemeindeführungsmodell – 
für die Stadt Maienfeld 
 
Projektleiter: 
Ursin Fetz, Prof., Dr. iur. Rechtsanwalt 

 

Gemeindeführungsmodell der Gemeinde Brusio 
(2012 – 2013) 

Projektziel: 
Entwicklung eines neuen Gemeindeführungsmodells für die Gemeinde Brusio 
 
Projektleiter: 
Dominik Just, Prof., lic. oec. HSG 

Gemeindefusionen 

Klosters-Serneus / Küblis / Luzein / Saas / St. Antönien  
(2010 – 2013) 

Projektziel:  
Mögliche Gemeindefusion von 5 Gemeinden im Hinterprättigau 
Der Fusion wurde nicht zugestimmt. 
 
Projektleiter: 
Dominik Just, Prof., lic. oec. HSG 



  7 

Strategie und Organisation 

Campingplatz Trun 
(2013) 

Projektziel:  
Evaluation der geeignetsten Organisationsform aus betrieblicher und juristischer Sicht im Zuge 
der Neugestaltung des Campingplatzes Trun 
 
Projektleiter: 
Curdin Derungs, Prof., Dr. oec. HSG 

 

Felsberg 
(2013) 

Projektziel:  
Moderation und Begleitung des Strategieentwicklungsprozesses „Felsberg 2033“ 
 
Projektleiter: 
Ursin Fetz, Prof., Dr. iur. Rechtsanwalt 

 

Jenins 
(2012 – 2013) 

Projektziel:  
Prüfung strategischer Optionen zur Gemeindeentwicklung von Jenins 2013-2023, inkl. einer 
Finanzanalyse, Entwicklung und Prüfung verschiedener Strategieoptionen sowie eine Simulation 
deren Auswirkungen auf die Gemeindefinanzen 
 
Projektleiter: 
Curdin Derungs, Prof., Dr. oec. HSG 

 

Kreisaufgaben Oberengadin 
(2013) 

Projektziel:  
Evaluation der künftigen (nach Inkrafttreten der kantonalen Gebietsreform) Struktur und 
Aufgabenerfüllung im Kreis Oberengadin 
 
Projektleiter: 
Ursin Fetz, Prof., Dr. iur. Rechtsanwalt 
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KSS Freizeitpark Schaffhausen  
(2013 –) 

Projektziel:  
Evaluation von Organisationsformen für die KSS Freizeitpark Schaffhausen 
 
Projektleiter: 
Curdin Derungs, Prof., Dr. oec. HSG  

 

Verfassung und Gemeindeführungsmodell für die Gemeinde Ilanz 
(2013) 

Projektziel: 
Entwicklung einer neuen Verfassung inkl. eines neuen Gemeindeführungsmodells für die 
Gemeinde Ilanz 
 
Projektleiter: 
Ursin Fetz, Prof., Dr. iur. Rechtsanwalt 
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3 Angewandte Forschung 

Im Berichtsjahr sind folgende Forschungs-Projekte bearbeitet worden: 

Gemeindefusionen 

Fusions-Check 
(2013 –) 

Projektziel: 
Die Auswirkungen von Gemeindefusionen sind bisher in einigen wenigen Bereichen (z.B. 
Finanzen, Partizipation) untersucht worden. Es fehlt insbesondere ein Messinstrument, mit 
welchem eine ganzheitliche Darstellung der Auswirkungen unter Berücksichtigung 
verschiedener Aspekte (ökonomische, soziologische, demokratische) möglich ist. Letztendlich 
kann damit eine schweizweite Erfolgsmessung vorgenommen werden. Beim „Fusions-Check“ 
handelt es sich um ein Forschungsprojekt im Auftrag der Kantone Aargau, Bern, Glarus, 
Graubünden und Zürich. 
 
Projektleiter: 
Ursin Fetz, Prof., Dr. iur. Rechtsanwalt 

 

Strategie und Organisation  

Innovatives Ehrenamt zur Weiterentwicklung des gesellschaftlichen und kulturellen 
Erbes im Alpenraum 
(2013 –) 

Projektziel:  
Im INTERREG-Projekt Italien-Schweiz „Innovatives Ehrenamt zur Weiterentwicklung des 
gesellschaftlichen und kulturellen Erbes“ setzen sich die Forscher des EURAC-Instituts für 
Public Management, der HTW Chur und des Südtiroler Instituts für Sozialforschung und 
Demoskopie Apollis mit dem Wandel der ehrenamtlichen Tätigkeiten in Südtirol und im 
benachbarten Graubünden auseinander. Ziel ist es nach einer Bestandsaufnahme und Analyse 
des Ehrenamts, Handlungsempfehlungen für Gemeinden auszuarbeiten, um neben den 
traditionellen auch flexiblere und innovativere Formen des Ehrenamts zu fördern. 
 
Projektleiter: 
Dominik Just, Prof., lic. oec. HSG 
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4 Publikationen, Referate und Pressespiegel 

Publikationen 

Derungs, C., Sauter, C., Kuhn, M. (2013). Ansatz und Strategie für eine innovationsorientierte 
Clusterförderung. Das Fallbespiel Metropolitanraum Zürich. In: Jahrbuch der Schweizerischen 
Verwaltungswissenschaften 2012, S. 107-122. 

Just, D. (2013). Viel Gestaltungsspielraum bei Organisation und Führung. In: Schweizer 
Gemeinde, Nr. 05/2013, S. 36-37. 

Just, D. (2013). Prozesse sind wichtiger als Strukturen. In: Schweizer Gemeinde, Nr. 01/2013, 
S. 24-25.  

Referate 

Derungs Curdin: Handel in der Welt: Die Reise deiner Jeans. „Uni für Kids“ der HTW Chur, 
20. November 2013, Chur. 

Fetz Ursin: Gemeindefusionen – ausgewählte rechtliche Fragen. 8. Wissenschaftliche Tagung 
der Schweizerischen Vereinigung für Verwaltungsorganisationsrecht, 8. November 2013, 
Universität Freiburg. 

Just Dominik: Innovatives Ehrenamt in der Schweiz. Interreg-Tagung Italien/Schweiz 
"Innovatives Ehrenamt zur Weiterentwicklung des gesellschaftlichen und kulturellen Erbes", 
12. Dezember 2013, eurac Bozen. 
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Pressespiegel (Auswahl) 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Abbildung: Bündner Tagblatt, 9. August 2013, S. 5 
zum Projekt Ilanz. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung: Die Südostschweiz, Ausgabe Graubünden, 2. Februar 2013, S. 3 
zum Projekt Ilanz.  



  12 

Abbildung: Die Südostschweiz, Gesamtauflage, 8. November 2013, S. 15 
zum Forschungsschwerpunkt „Gemeindefusionen“. 
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Abbildung: Die Südostschweiz, Ausgabe Graubünden, 19. November 2013, S. 6 
zum ZVM.  
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5 Weiterbildung  

ZVM-Kurse 

Das Zentrum für Verwaltungsmanagement (ZVM) bietet mit dem jährlichen Kursprogramm – im 
Jahr 2013 bereits zum 16. Mal – ein speziell für Mitarbeitende und Behörden von Kantonen 
und Gemeinden zugeschnittenes Weiterbildungsprogramm an. Das Patronat der Kurse haben 
die Bündner Vereinigung für Raumentwicklung BVR und der Verband Bündnerischer 
Gemeinde-Angestellter VBGA übernommen. 

Geschäftsprüfung in der Gemeinde 
Referent intern: Dominik Just (Kursleitung) 
Referierende extern: Marco Schädler, Romedo Andreoli, Daniel Wüst 
17. Januar 2013, 27 Teilnehmende 

Einführung in das Verwaltungsrecht* 
Referent intern: Dr. Ursin Fetz (Kursleitung) 
Referent extern: Walter Frizzoni 
6./13. Februar 2013, 33 Teilnehmende 

Integrales Risikomanagement in Gemeinden* 
Referierende extern: Markus Feltscher (Kursleitung), Stephan Coray, Hans Gasser, 
Hansueli Roth, Dr. Christian Wilhelm 
20. Februar 2013, 33 Teilnehmende 

Projektmanagement* 
Referent intern: Dr. Curdin Derungs (Kursleitung) 
Referent extern: Hansjürg Bühler 
6. März 2013, 21 Teilnehmende  

Wirksame Behördentätigkeit 
Referierende intern: Dr. Ursin Fetz (Kursleitung), Dr. Curdin Derungs, Hans Ueli Wehrli 
22. Mai 2013, 3 Teilnehmende 

Budgetierung und Finanzplanung in der Gemeinde 
Referent intern: Dominik Just (Kursleitung) 
Referent extern: Romedo Andreoli 
22. August 2013, 20 Teilnehmende 

Grundkurs Betriebs- und Volkswirtschaftslehre 
Referent intern: Dr. Curdin Derungs (Kursleitung; Teil VWL) 
Referent extern: Daniel Bühler (Teil BWL) 
5./6. September 2013, 10 Teilnehmende  

Neues zu Buchführung nach HRM2 
Referent intern: Dominik Just (Kursleitung) 
Referierende extern: Romedo Andreoli, Marco Schädler, Daniel Wüst 
2. Oktober 2013, 24 Teilnehmende  
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Zertifizierungslehrgang Bauamtsleitende 

Diejenigen ZVM-Kurse, welche mit * gekennzeichnet sind, sind ebenfalls Kurstage im Rahmen 
des Zertifizierungslehrgangs Bauamtsleitende. Dieser Lehrgang wurde in Kooperation mit der 
Bündner Vereinigung für Raumentwicklung BVR, der Höheren Fachschule Südostschweiz ibW 
Chur und dem Amt für Energie und Verkehr Graubünden im Jahr 2013 initiiert. 

Ziel des Zertifizierungslehrgangs Bauamtsleitende ist es, Baubehörden (Baufachchefs) sowie 
Mitarbeitenden von Gemeinden, Mitgliedern von Bau- und Planungskommissionen und weiteren 
Interessierten in zehn Kurstagen rechtliche, raumplanerische sowie fachspezifische Kenntnisse 
zu vermitteln. Der Lehrgang wird nach Besuch aller zehn Kurstage mit einer schriftlichen und 
einer mündlichen Prüfung abgeschlossen. 

Fachdiplom Öffentliche Verwaltung und Non-Profit-Organisationen: 

Der Fachdiplom-Lehrgang verfolgt das Ziel, Mitarbeitenden aus Kanton, Gemeinden und Non-
Profit-Organisationen betriebswirtschaftliche und rechtliche Fachkenntnisse im Kontext 
Öffentliche Verwaltung und Non-Profit-Organisationen anzueignen. Der zweisemestrige 
Lehrgang umfasst ca. 280 Lektionen in den Fächern Betriebswirtschaft, Recht, Finanzen, 
Volkswirtschaft, Personal, Organisation und Selbstmanagement und schliesst nebst 
schriftlichen Prüfungen pro Fach und Semester mit einer Gruppen-Diplomarbeit ab. 

Am 23. August 2013, konnten 13 
der 14 erfolgreichen Absolventinnen 
und Absolventen des Fachdiplom-
Lehrgangs ihr Diplom von 
Lehrgangsleiter Hans Ueli Wehrli 
entgegen nehmen. Regierungsrat 
Martin Jäger fungierte an der 
Diplomfeier als Festredner. 

 

 

Mitwirkung in externen Gremien 

Mitgliedschaften des ZVM 
European Group for Public Administration EGPA, Brüssel 
Schweizerische Evaluationsgesellschaft SEVAL, Freiburg 
Schweizerische Gesellschaft für Verwaltungswissenschaften SGVW, Winterthur 

Dr. Ursin Fetz  
Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats der EURAC Bozen 
Mitglied des Fachausschusses Wirtschaft der ibW Höhere Fachschule Südostschweiz

Bild: Diplomfeier Fachdiplom-Lehrgang 2012/2013 
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6 Lehrveranstaltungen 

Bachelor of Science BSc 

Dr. Curdin Derungs 
Investitionsrechnung (Tourismus) 
Mikroökonomie (Betriebsökonomie) 
Präsentationstechnik (Betriebsökonomie; Blocktage) 

Dr. Ursin Fetz 
Arbeitsrecht (Betriebsökonomie) 
OR/ZGB (Betriebsökonomie) 
Staats- und Verwaltungsrecht (Betriebsökonomie) 

Antonia Hidber 
Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 1 (Betriebsökonomie) 
Betriebswirtschaftliche Grundlagen 1 (Informationswissenschaft) 
HTW-Unternehmensmodell (Betriebsökonomie; Blocktage) 

Dominik Just 
Entrepreneurial Accounting 1-4 (Betriebsökonomie) 
Financial Planning (Tourismus) 

Hans Ueli Wehrli 
Entrepreneurial Accounting 1 (Betriebsökonomie) 

Fachdiplom Öffentliche Verwaltung und Non-Profit-Organisationen 

Dr. Curdin Derungs 
Volkswirtschaftslehre 

Dr. Ursin Fetz 
Betriebswirtschaftslehre 2 

Dominik Just 
Betriebswirtschaftslehre 2 

Hans Ueli Wehrli 
Lehrgangsleitung 

DAS in Business Administration 

Hans Ueli Wehrli 
Grundlagen Finanz- und Rechnungswesen 
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MAS in Business Administration 

Dr. Curdin Derungs 
Volkswirtschaftslehre (Makroökonomie) 

Hans Ueli Wehrli 
Vertiefung Finanz- und Rechnungswesen 

Executive MBA – General Management 

Hans Ueli Wehrli 
Anwendung Finanz- und Rechnungswesen 
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7 Kontaktformular 

Kontakt: 

Zentrum für Verwaltungsmanagement 
Hochschule für Technik und Wirtschaft Chur, Comercialstrasse 22, CH-7000 Chur 
Telefon 081 286 39 72 (Corina Looser), Telefax 081 286 39 51, 
zvm@htwchur.ch, www.htwchur.ch/zvm 

 

Ich wünsche folgende Anzahl Exemplare: 

☐  ___ Ex. des ZVM-Jahresberichts 2013 

Weiterbildung 
☐  ___ Ex. des ZVM-Kursprogramms 2014 
☐  ___ Ex. der Broschüre „Fachdiplom Öffentliche Verwaltung und NPO“ 
☐  ___ Ex. der Broschüre „CAS Führung Öffentliche Verwaltung und NPO“ 

Publikationen 
☐  ___ Ex. „Leitfaden für Gemeindefusionen“ (à CHF 55.00) 
 Fetz, U., Bühler, D. (2005). Chur: HTW Chur Verlag. ISBN 3-9522147-1-X.  
☐  ___ Ex. „Gemeindeführung im Alpenraum“ (à CHF 54.00) 
 Just, D., Januth, A., Bernhart, J., Niedermüller, K., Promberger, K. (2012). Chur: 
 Südostschweiz Buchverlag. ISBN 978-3-906064-04-8. 
☐  ___ Ex. „I governi locali nelle aree alpine“ (à € 18.00) 
 Boscolo, S., Bernhart, J. Januth, A., Just, D., Niedermüller, K., Promberger, K. 
 Mailand: Franco Angeli Edizioni. ISBN 978-88-204-6243-7. 

 

Bitte nehmen Sie mit mir Kontakt auf. Ich interessiere mich für… 

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 

Institution   ____________________________________________________________________  

Vorname / Name   ___________________________________________________  Frau   Herr 

Funktion   _____________________________________________________________________  

Adresse   ______________________________________________________  Privat   Geschäft 

PLZ/Ort   _____________________________________________________________________  

Telefon   ______________________________________________________________________  

E-Mail   _______________________________________________________________________  







HTW Chur
Hochschule für Technik und Wirtschaft

Zentrum für Verwaltungsmanagement ZVM

Comercialstrasse 22
CH-7000 Chur

www.zvm.ch
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